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Rede von Herrn Sevket Can, Bürgermeister von Tarsus, am 14. Mai 
2016 am Kleopatrator  
 

Liebe Gäste, 
meine sehr geehrten Amtsbrüder aus Langen und Langens Partnerstädten in Frankreich, England 
und Spanien, 
liebe Bürgerinnen und Bürger von Langen, 

und meine lieben Landsleute, egal aus welcher Region der Türkei Sie stammen, die Sie heute hier 
sind und zu unserer Freundschaft beitragen. Sie alle möchte ich herzlich begrüßen und ich freue 
mich sehr, dass ich heute, an diesem schönen Tag, hier mit Freunden zusammen sein kann. 

Es ist ein schönes Gefühl für mich zu sehen, dass dieser hübsche Platz den Namen von Tarsus und 
das Tor den schönen Namen Freundschaftstor trägt und die Inspiration zu spüren, die von beidem 
ausgeht. 

Mir fällt es schwer, meine Gefühle zu beschreiben, als ich die Anlage durch das Kleopatra Freund-
schaftstor zum ersten Mal betreten habe, glauben Sie mir. Ich kann mich noch genau daran erin-
nern, wie ich letztes Jahr im Oktober abends zum ersten Mal hier war; es war eine herbstliche At-
mosphäre und wir hatten nur ein paar Minuten Zeit, um hier zu verweilen. Es ist ein schönes Objekt 
mit großem Symbolcharakter und daher danke ich allen, die dieses Projekt ins Leben gerufen und 
verwirklicht haben und alles dafür tun, damit es seine Bedeutung auch in Zukunft beibehält. 

Es steht für Freundschaft und auch wenn wir einmal nicht mehr da sind, wird in dieser Anlage, wo 
inzwischen längst andere Blumen und Bäume wachsen, unser Geist und der Geist unserer Freund-
schaft weiterleben und diesen Ort bereichern. 

Ich wünsche mir, dass die Menschen, die auch künftig diese Anlage durch das Kleopatra Freund-
schaftstor betreten, um hier zu spielen, sich zu erholen oder mit anderen Menschen zu plaudern, 
einen Dialog in Gang setzen werden. 

Wir sind vorhin durch dieses Tor geschritten und ich habe mich die ganze Zeit gefragt: Warum gibt 
es überhaupt Tore? Ich glaube, ein Tor in seiner ganzen Pracht wie dieses Kleopatra Freund-
schaftstor hier, soll den Blick in die Unendlichkeit ermöglichen. Und jetzt habe ich eine Vision. Ich 
denke mir: Wer weiß, wer alles auf seinem Weg in die Unendlichkeit durch dieses Tor gehen wird? 
Wessen Schicksal, Freud und Leid wird es miterleben? Deswegen darf dieses Tor niemals ge-
schlossen werden. Es soll immer offen bleiben, damit die Menschen zueinander kommen können 
und der Dialog zwischen ihnen nie abreißt. 

Ich wünsche mir, dass dieses Tor immer offen bleibt, damit die Menschen, indem sie durch das Tor 
hindurchgehen, die Philosophie die hinter ihm und dieser Anlage steckt, am Leben erhalten. Außer-

 
 



 

Seite 2 von 2 

dem soll das Kleopatra Freundschaftstor, das beispiellos in seiner Art ist und zur Toleranz aufruft, 
für immer ein Symbol der Partnerschaft zwischen Langen und Tarsus sein, die nun ihr 25. Jahr voll-
endet hat. 

Ich wünsche mir, dass alle Menschen die jetzt und auch in Zukunft durch dieses Tor gehen, an un-
sere Stadt Tarsus und an die Kraft der Freundschaft denken. Und ich spreche aus, was viele viel-
leicht denken, nämlich "Es lebe die Freundschaft!" 

Liebe Gäste, möge dieses Freundschaftstor auch weiterhin immer offen sein und allen die hindurch 
gehen, den Weg zur Freundschaft leuchten. Was bleibt mir sonst noch zu sagen: Ich hoffe, das Kle-
opatra Freundschaftstor wird auch weiterhin dazu beitragen, dass unsere Städtepartnerschaft weiter 
wächst und gedeiht mit neuen Generationen, Ideen, Impulsen und Farben. Apropos Farben: Ich 
finde, Freundschaft ist wie ein Naturbild, das von verschiedenen Farben geprägt ist, die harmonisch 
ineinander fließen. Dass es so schön anzusehen ist, liegt aber nicht nur an dem Maler, der es ge-
malt hat, sondern an dem, was er gesehen hat und was von sich aus so farbenfroh und harmonisch 
aussieht. Und genauso farbenfroh und harmonisch mögen auch unsere Freundschaft und unsere 
Städtepartnerschaft weiterhin sein. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 


